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EDITORIAL

DIE WELT BEI SICH ZU HAUSE

Der amerikanische Vizepräsident AI Gore
brachte den Stein endgültig ins Rollen, als

er vor gut einem Jahr den Informations-Highway

ankündigte. Seitdem wächst weltweit das

bunte Gewimmel an Begriffen - von der
Datenautobahn zu Multimedia, von der Tele-

kooperation zum interaktiven Fernsehen. Der
Lehnstuhl in der guten Stube und der Bürostuhl

sollen künftig das Zentrum sein, von dem

aus jeder seinen privaten und geschäftlichen
Alltag managen kann. Was ist heute noch
Fiktion, was ist bereits Wirklichkeit?

Einen ersten Vorgeschmack auf diese
atemberaubenden Veränderungen und

revolutionären Eingriffe auf die heutige Gesellschaft

gibt der Microsoft-Chef Bill Gate in seinem
ersten Buch mit dem Titel «The Road Ahead».
Seiner Meinung nach ist die Datenautobahn
viel eher ein Markt oder eine Börse für
Informationen, wo die Menschen in noch nie
dagewesenem Mass zu Informationen, Dienstleistungen

und Produkten auf der ganzen Welt
Zugang haben. Damit gibt die Datenautobahn
den Menschen die Möglichkeit, besser und
einfacher über mehr Interessengebiete informiert

zu sein.

Die Auswirkungen auf Bereiche des öffent¬
lichen und privaten Lebens sind kaum

absehbar. So wird beispielsweise die
Datenautobahn die besten Lehrmittel unzähliger
Lehrer und Autoren in sich vereinen, und

jedermann hat gleichermassen darauf Zugriff.
Die Firmen werden das «Nervensystem» ihrer
Organisation in Netzwerke implantieren, über
die sie mit jedem Mitarbeiter und mit der Welt
der externen Zulieferer, Berater und Kunden
verbunden sind. Die Datenautobahnen werden
den elektronischen Marktplatz erweitern und

zum allumfassenden «Marktplatz» erheben.
Welche Abenteuer uns im privaten Bereich

erwarten, da reicht die heutige Vorstellungskraft
fast nicht aus.

Grosse Veränderungen bringen unweiger¬
lich auch grosse Schwierigkeiten mit sich.

Der technische Fortschritt wird die Gesellschaft

vor erhebliche, neue Probleme stellen. Um
diese zu bewältigen und auf die Veränderungen

reagieren zu können, wird ein intensiver
Dialog notwendig sein.
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